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Erzberger möchte Miniſter bleiben
Berlin 10 März Eigene Drahtnachricht Die

Meldung eines Morgenblattes derzufolge Reichsfinanz
miniſter Erzberger keineswegs ſein Ausſcheiden aus dem
Kabinett in Betracht ziehe bedarf inſofern der Richtig
ſtellung als die Regierungskollegen Erzberger über die Er
gebniſſe des Erzberger Helfferichprozeſſes nicht ſtillſchweigend
hinweggehen zu können glauben und darum auf jeden Fall
mit der Reubeſetzung des Reichsfinanzminiſteriums rechnen
Daß Herr Erzberger jelbſt von einer ſubjektiven Beurteilung
der Sachlage ausgehend ſein Verbleiben im Kabinett für
möglich bält kann politiſch begreiflich erſcheinen Jeden
falls wird es der Regierung nicht möglich ſein ſich den ſehr
naheliegenden Konſequenzen im angederteten Sinne zu ent
giehen Eine radikale Umbildung des Reichskabinetts wird
wie wir weiter erfabren kriveswess erfolgen Jn der
grundſätzlichen koalitionsnolitiſchen Orientierung wird keine
Aenderung eintreten lediglich mit gewiſſen Verſchiebungen
vei der Neubeſetzung der bekannten Miniſterien kann ge
zechnet werden

Franzöſſſche Unvexrſchämtbeiten

Berlin 10 März Eia Drahtnachricht Voneinem neuen ſchamloſen Uebergriff der Franzoſen wird aus
Mainz berichtet Die hieſige franzöſiſche Beſatzungs behörde
hat kürzlich dem Städtiſchen Hochhanamt den Befehl er
teilt das bisher mit Ententetruvpen belegte Siädtiſche

Symnaſium zur Einrichtung eines Jnternats für die Töchter
der franzöſiſchen Offitiere freizumachen Vorſtellungen beim
Dberkommando der Rheinarmee waren bisher erſolel es
Durch den Friedensvertrag hat ſich die Regierung zur Ein
richtung von Regimentsſchulen für die Beſatzung zwar ver
vflichtet Mädchenvenſionate zu geünden dürfte aber kaum
n zwingender Anlaß vorliegen Jm Städtiſchen Gum
naſtum zu Mainz wurden bis zuen Eintreffen der Be
ſatzungstruppen 409 Kinder dortiger Familien nyterrichtet
deren anderweite Unterbringung ſich außerordentlich ſchwie
rig geſtaltet Die Brutalität des Vorgeßens der ſeindlichen
Kommandantur erhellt hieraus zue Genüge

r ginn Drahtnachricht Jn Werirk traf beute wie die Abendblätter melden
eine franzöſiſche Kommiſſion ein um den beim Wildern er

ſchoſſenen franzöſiſchen Soldaten abzuholen Ferner ein Ver
treter der Berliner Staatsanwaltſchaft und drei Regie
rungsvertreter Entgegen der von den franzöſiſchen Solda
ten ihren Vorgefetzten abgegebenen Erklärung daß ihr
Kamerad ohne Grund erſchoſſen worden ſei ſtellte die
deutſche und franzöſiſche Kommiſſion feſt daß der getötete
Franzoſe 700 Meter vom Auto entfernt auf freiem Felde
erſchoſſen worden war Auf die Frage der franzöſiſchen
Kommiſſion nach demienigen der den Franzoſen getötet
katte erklärten die Mitglieder der Einwohnerwehr ſie
könnten nicht zugeben daß ein einzelnes Mitglied etwa für
eine Tat beſtraft werde die zur Wahrung der öffentlichen

Sicherheit geſchehen ſei Die Fronzoſen teilten mit daß die
ſieben beteiligten franzöſiſchen Soldaten ſofort eingeſperrt
worden ſeien

Zur Abſtimmung in Schleswia
WTB Flensburg 10 März Draßtnachricht Der

Deutſche Ausſchuß für das Herzogtum Schleswig teilt uns
mit Es beſtert noch vielſach bei den Stimmberechtigten im
Reiche die Anſicht Fe könnten ſich bei der am Sonntag den
14 d Mts ſtattfindenden Ahſtimmung in der zweiten Zone
Schleswig durch eine andere Perſon vertreten laſſen Dieſe
Anſchauung iſt falſch Jeder Stimmberechtigte der
wählen wi muß perſönlich erſcheinen und ſeine Stimme
h Nur die Ausgewieſenen dürfen einen Vertreter

en
a

Beratungen über die Kheſnlanöfrage
WTVB Verlin t0 März Das preußiſche Stagtsminiſterium

Beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung in mehrſtündiger Aus
ſwrache mit der Reinlandfrage Als Anterleoe diente ingbeſon
dere die Denkſchrift die vnter Mitwirkung aller an der Rhein
jandreiſe der vrerßiſchen Miniſter beteilieten Reſſorts aufgeſtellt
worden iſt Jn Zuſammenhang damit wurden auch die beſon
deren Verhältniſſe von Euven und Malmedy erörtert Ueberein

immend wrrde die Notwendigkeit erkennt darauf hin uwirken
daß die Form der Abſtimmung dergeſtalt abgeöndert wird daß
eine wirklich upbeeinflußte Abſtimmung der Bevölkerung er
möglicht wird Das Stagisminiſterinm erklärte fe ver ſeine Be
reitwilligkeit alle verfüobaren Kräfte und Mittel für die Un
terſtützung derjenigen Kreiſe und Perſonen ein
zuſesten die in Enven und Malwedy durch das Bekennt
nis zu ihrem Deutſchtum Schaden erleiden würden

Deutſche Wünſche an den Regierungsausſchuß

fürs Saargediet
WT B Berlin 10 März Nachdem der Regierungs

ausſchuß für das Saargebiet ſeine Tätigkeit aufgenom
men hat legte der zum Reichskommiſſar für die Ueber
gabe des Saargebiets ernannte Oberpräſident der Rhein
provinz von Grocte dem Regierungsausſchuß naheſeine e mit dem Erlaß einer Amneſtie zu be
ginnen und dadurch die ſchwergeprüfte Saarbevölkerung
mit Vertrauen und neuem Mut zu erfüllen Der Reichs
s r bat die Amneſtie auch allen Perſonen ange

ihen zu laſſen die infolge militäriſcher Ausweiſungen
Hejmat Am und Bexnk gulgeben mußten Der

kommiſſar hat den Regierungsausſchuß ferner gebeten
den Behörden des Saargebiets vorläufig die Verbin
dung mit den Behörden und Korporationen des übrigen
Deutſchland inſoweit zu geſtatten als die Sicherſtellung
und Durchführung des Lebensmittelbezugs der Fleiſch
bewirtſchaftung der Kartoffelbelieferung der Be
ſatzungstruppen der Weiterzahlung der Beamtengehäl
ter Penſionsgebührniſſe und Verſicherungsgelder für
das Saargebiet in Frage kommt Jm Intereſſe der
Saarbevölkerung wäre es ſehr zu begrüßen wenn der
Regiernungsausſchuß die Anträge wohlwollend behan
deln würde

Pläne für den wirtſchaſtlichen Wiederaufbau
WTB Paris 10 März Jm wirtſchaftlichen Me

morandum des Oberſten Rates wird als Notwendig
keit die ſrfortige Sicherung der Lebensbedingungen wie ſie zu
Friedenszeiten exiſtierte betont Dies könne nur durch Wieder
herſtellung normaler wirtſchaftlicher Beziehungen erreicht wer
den Es ſollen keine künſtlichen wirtſchaftlichen Schranken er
richtet werden Die Arbeitsleiſtung ſoll zur Hebung der Pro
duktion gefördert werden Es ſollen unverzüglich Maßnehmen
ergriffen werden vm das Schwinden von Kredit und Geldum
lauf auvfzuheben Denjenigen Ländern die infolge des Standes
der Valuta ihr Wirtſchaftsleben nicht wieder aufbauen können
ſoll die Wiederaufnahme des Hondelsverkehrs ermöglicht werden
Der Lage der verwüſteten Gebiete wird beſonders Rechnung ee
tragen werden Die zum Wiederaufbau nötigen Summen ſollen
auf dem Anleihewege beſchafft und durch die Wiedergutmachungs
kommiſſion garantiert werden

Eine Friſtverlängerung für Deutschland

WTVBV Amſterdam 10 März Telegraaf meldet aus
London daß das Wirtſchaftsmemorandum den im Friedens
vertrag feſtgeſetzten Zeitraum von vier Monaten
während deſſen Deutſchland Vorſchläge be
züglich der Entſchädigungsſumme machen
kann im Hinblick auf die außerordentlichen Verhältniſſe
verlängert hat

Der Völkerbundskongreß in Rom
Mailand 10 Mär Eig Drahtnochricht Mitte

ai wird in Rom ein internationaler Kongreß zuſammen
reten u ch mit den Aufgaben des Völkerbundes zu be

faſſen Es werden ungefähr 30 Nationen vertreten ſein
ie Mittelmächte ſind von der Teilnahme ausgeſchloſſen

daß ſie nach den Friedensbeſtimmungen bis auf weiteres
dem Völkerbund fernbleiben Den Beratungen wird um ſo
rößeres Jntereſſe beigemeſſen als ron den Keutralen Abge
andten verſchiedene Punkte zur Sprache gebracht werden

ſollen die in den bisherigen Zufammenkünften der leitenden
verbündeten Staatsmänner unerörtert blieben

WTB Anmſterdam 10 März Dailny News ſchreibt in
einem Leitartikel Deutſchland und Rußland müßten
unverzüglich aufgefordert werden dem Völkee
bund beizutreten Deutſchkand müſſe anf jeden Falf
einen Sitz im Rat des Völkerbundes erhalten Für den Bund ſei
die Zeit gekommen mutig und energiſch zu handeln

Wilſen über den Völkerbund
WTVB Waſhington 10 März Havas Präſident

Wilſon ſchloß ſein Schreiben an den Senator Hitſhcock
mit der Bemerkung die Verantwortlichkeit der Ver
einigten Staaten als Nation ſei jetzt rieſengroß und
wenn er Gelegenheit hätte würde er alle die es angehe
bitten die Frage des Beitritts zum Völkerbund eher
von dem Geſichtspunkt zu erwägen daß es möglich ſei
die Angelegenheit für die Menſchheit zu Ende zu führen
als vom Geſichtspunkt eigener nationaler Jntereſſen

KAmerikaniſche Rüſtungsvorbehalte
WTB Weſhinston t0 März Der Senat hat mit 49 gegen

28 Stimmen den Vorbehalt angenommen das eine nationale
Kontrolle der Rüſtungen vorſieht und feſtſetzt daß ſich die Ver
einigten Staaten das Recht vorbehalten ihre Rüſtungen
ohne Zuſtimmung des Völkerbundes zu erböhen
wenn das Land von Jnvaſionen bedroht wird

Wiederaufnahme des amerikanſſcheruſſiſchen Handels
WTVB Amſterdam 10 März Nach einer Reuterme dung ous

Waſhington wurde dort mitgeteilt die Regierung habe im Prin
ziv beſchloſſen die Wiederovfnahme der Sandelsbeziehungen
zwiſchen Amerika und Sowjetrußland zu geſtotten ſobald die
Alliierten ihre endgültige Politik gegen Rußland feſtgeſetzt hätten

Landarbeiterſtreik in Fiunlandö
WTVB Helſingfors 10 März Jn Finnland droht ein

allgemeiner Landarbeiterſtreik infolge revoſutionärer Agi
tation unter den Landarheitern auszubrechen

Sieg der Polen über die Bolſchewiſten

WTB Amſterdam 10 März Times melden aus
Warſchan daß die Polen dem ruſſiſchen roten Heere eing
Niederlage bei Kalewkowitſch beigebracht mehr als 1000
Gefangene gemacht und viel Kriegsgerät erbeutet haben

Die Neubildung des ungariſchen Kabinetts
WTVB d 10 März Der Reichsverweſer

den bisherigen Miniſterpräſidenten Huſzar mit der
Neubildung des Kabinetts betraut Huſzar erſuchte denVerweſer er möge zuvor h leitender
Politiker auhäpen

Halle Donnerstag den 11 März 1920

Saale Jeitung
anzelgesprelfes
Die s eſpaltene 34 mm breite Milll

T zeile oder 40 fami ienan zeigen 50 Pf Keklamen
92 mm dreite Mi lmeterzeils

00 Mark Anzeigen nehmen an
unſere Geſchäſtsſteüen u ſänt iche
Anzeigengeſchäfte Erſfüllungsort

aile Erſcheim täglich 2 mal
onntags und Montag 1

Schriftleitung und haupt Ge
ſchäftsſtelle Halle Neue Prome
aade 13 Gr Brauhausſtr 17
Kebden Seſchäftsſtell in Große
Ulrichſtraßz 582 und Markt 23
PoſiſcheckKomto Leipzig Ur 4009

h

Einzelpreis 10 Pfg

Votwendige Geſetze
und erwünſchte Geſetze

Die große Auseinanderſetzung zwiſchen den Oppoſitions
parteien und Reichsregierung und den Mehrheitsparteien
in der deutſchen Nationalverſammlung hat zwar wie vor
auszuſehen war ein beträchtliches Maß von Parteipolemik
zutage gefördert iſt aber doch im allgemeinen ruhig und
ſacht verlaufen Der Antrag der Rechtsparteien der die
Veranlaſſung zu der Auseinanderſetzung gegeben hat war
ja von rornherein in ſeinen beiden erſten Teilen der Zu
ſtimmung aller Parteien ſicher Eine Aufzählung der dring
lichen Geſetze welche die Nationalverſammlung noch beſchäf
tigen müſſen und die Beſchleunigung der drei Wahlgeſetze
wurde von der Mehrheit der Rationolverſammlung ebenſo
angeſtrebt wie von der Minderheit Nur der letzte Teil des
Antrags der die Auflöſung der Nationalverſammlung be
reits für den erſten Mai wünſcht war umſtritten Die
Verhandlungen haben ergeben daß die Reichsregierung
und die Mehrheitsparteien das Auseinandergehen der
Nationalverſammlung ſchon Ende April für unmöglich
palten und daß Neuwahlen erſt nach der Ernte alſo Ende
Oktober oder Anſang November in Ausſicht genommen wer
den können

Der Reichsminiſter des Jnnern der zugleich Wahl
miniſter iſt hat in einer längeren ſächlichen Rede die
Gründe für die Herbſtwahlen ausführlich dargelegt Es ſind
nationale und wirtſchaftliche Gründe insbeſondere notwen
dige Rückſichten auf die Abſtimmungsgebiete und auf die
Vollendung der rechtlichen und wirtſchaftspolitiſchen Grund
lage des neuen Reichs welche die Hinausſchiebung der
Wahlen bis zum Herbſt notwendig machen Jn dieſem Zu
ſammenhang hat Miniſter Koch dann auch diejenigen geſetz
geberiſchen Aufgaben aufgezählt die noch von der National
verſammlung gelöſt werden ſollen Er hat dabei unterſchie
den zwiſchen dringlichen notwendigen und zwiſchen er
wünſchten Geſeyentwürfen

An die Spitze der dringlichen und notwendigen Geſetz
entwürfe hat er das Reichswahlgeſez geſtellt das dem
Reichsrat bereits zur erſten Entſcheidung vorliegt Als
ſtolzer Vater dieſes Geſetzentwurfes hat er noch nicht ver
kannt daß ſich noch heiße Kämpfe um die letzten Formu
lierungen entſpinnen werden Eine Verabſchiedung des
Reichswaßlgeſetzes erwartet er ſelbſt nicht vor Anfang Mai
Neben dieſen Geſetzentwürfen hat er als unbedingt zu er
ledigen noch die Gefetze über den Volksentſcheid und die
Präſidentenwahl geſtellt Dieſelben Gründe die für einebaldige den des Reichswablgeſetzes ſprechen ſind
auch für ieſe beiden andern Wahlgeſetze maßgebend

Als weitere dringliche Geſetze die unter allen Umſtän
den noch von der Nationalverſammlung verabſchiedet wer
den müſſen nannte Miniſter Koch das neue Wehrgeſetz und
das Reichseiſenbahngeſetz Das letztere iſt ſchon aus dem
Grund dringlich weil die deutſche Reichseiſenbahngemein
ſchaft bereits am erſten April verwirklicht werden ſoll Auch
die Fertigſtellung des neuen wirtſchaftlichen Fundaments
der deutſchen Republik die Vollendung der Rätegeſetzgebung

der Einrichtung von Beamtenräten verträgt
nach den Darlegungen des Sprechers der Reichsregierung
keine Verzögerung Ebenſo ſoll die Neuregelung der Be
züge der Kriegsbeſchädigten und der Kriegshinterbliebenewr
und das Geſetz über die Entſchädigung der aus ihrer Heimat
Verdrängten und der Auslandsdeutſchen nicht hinausge
ſchoben werden Das allein iſt eine Fülle ron Aufgaben
Pedeewate angeſtrengter Arbeit der Volksvertretung er
ordert

Unter den erwünſchten ſtellte der Reichsminiſter Koch
die Verabſchiedung des ordentlichen Reichshaushaltes oben
an Es ſcheint indeſſen daß die Reichsregierung im Notfalle
hier zu einem Verzicht bereit iſt Die Gründe dafür ſiegen
auf der Hand Die neuen Steuergeſetze die zu berückſichtigen
wären ſind noch nicht fertiggeſtellt und der neue Reichs
finanzminiſter der den Etat aufzuſtellen vnd zu vertreten
bätte iſt noch nicht gefunden Dagegen werden ſicherlich noch
einige Vorlagen an die Natienalverſammlung kommen die
mit der Durchführung des Friedensvertrages zuſammen
hängen und aus Gründen der auswärtigen Politik keine
Verzögerung erleiden dürfen Ob das Jugendwohblfahrts
geſetz und das Geſetz über die Bekämpfung der Geſchlechts
krankheiten noch der Nationalverſammlung oder erſt dem
et Reichstag vorzulegen ſeien darüber wollte der
iniſter noch kein entſcheidendes Wort ſprechen Verzichten

will die Reichsregierung ſchweren Herzens auf die baldige
Verabſchiedung der neuen Schul und Juſtizgeſetze

Bemerkenswert war die Ankündigung des Miniſters
daß nach Anſicht der Reichsregierung unter den gegenwär
tigen ſchwierigen Verhältniſſen die Nationalverſammlung
dis unmittelbar vor dem Zuſammentritt des neugewählten
Reichstags beſtehen bleiben muß Die Reichsregierung könne
bei den leicht möglichen Zwiſchenfällen nicht längere Zeit
guf die Beratung durch eine Volksvertretung verzichten
Mit allen dieſen Darlegungen die die Zuſtimmung der
Mehrheitsparteien gefunden haben iſt nunmehr volle Klar
heit h uch wenn ſich die asparteien mit
den cheidungen nicht befreunden ſo werden ſie
doch ebenſo froh wie die Mehrheitsparteien ſein daß end
lich die be Anklarheit beſeitigt und der Termin der

gelegt Die Vorbereitung der Neuwahl
wird plav betrieben werden Kännen als das



Der Kultusminiſter zum Falle Meolai

WTB Berlin 10 März Jn der Angelegenheit Nicolaihat der Miniſter für Wiſch Kunſt unb Wibeiane
Senat der Berliner Univerſität auf ſein Urteil eine

itteilung zugehen laſſen in der es beißt
Man kann über die Art in der Profeſſor Ricolai ſeiner

Ueberzeugung während des Krieges Ausdruck ve fte
rerſchiedener Anſicht ſein Aber eine akademiſche rde
kann nicht zur Verurteilung ſchreiten auf Grund von e
kungen die unter eine allgemeine Amneſtie der vom Vo
gewählten Regierung fallen Auch kann der Senat als eine
rein wiſſenſchaftliche Verwaltungsbehörde für ein politiſches
Arteil nicht als zuſtändig angeſehen werden Eine Diſziplinarbefugnis ſteht ihm ein außerordentlicher Profeſſor ge

enüber nicht zu Sein Spruch hat alſo keiner
ei rechtliche Folgen Dagegen kann auch nicht ein
ewandt werden daß ſich es Nicolai dem Urteil des
enats freiwillig unterworfen habe denn er hat ſofortſchriftlich Proteſt erhoben als der Senat die Unterſuchung

vom akademiſchen auf das politiſche Gebiet verlegt hat
Zwar hat der Senat in ſeinem Urteil den ordnungswidrigen
Eingriff der Studierenden in die Lehrfreiheit mißbilligt
Aber er geht mit Stillſchweigen über die Tatſache hinweg
daß es dem Rektor der Univerſität nicht gelungen war die
akademiſ 1 zu bewahren Angeſichts dieſer Tat
ſache fühle ich mich im a der unter allen Umſtän
den aufrechtzuerhaltenden Lehrfreiheit ren Prof
Ricolgi falls er ſeine Vorleſungstätigkeit fortſetzen will
bei Ausübung ſeines Amtes zu ſchützen und die
akademiſche Ordnung mit allen mir zu Gebote ſtehenden
Mitteln innerhalb der Univerſität zu ſichern

Deutſche Kationalverſammlung
WTB Berlin 10 März 153 Sitzung räſident

Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Minuten
und teilt mit daß er anläßlich der am Sonntag bevor
ſtehenden Abſtimmung in der zweiten Zonein Schleswig in üebereinſtimmung mit den Parteifüh

rern an die dortige deutſche Preſſe ein Telegramm ge
richtet habe des Jnhalts daß die Nationglverſammlung
in ſchickſalsſchwerer Stunde den deutſchen Brüdern
wärmſte Grüße ſende Was deutſch iſt müſſe deutſch
bleiben Möge der 14 März die Entſcheidung bringen
die Deutſchland zuverſichtlich erwartet Beifall

Es folgt die dritte Beratung des Entwurfes eines
Reich scinkommenſteuergeſetzes

Zu S 12 wird ein Antrag Dr Blunck Dem r
Kommen wonach bei einem Erwerb von Grundſtücken
vor dem 1 Auguſt 1914 die zehnjährige Friſt als erfüllt

Bei S 13 entſpinnt ſich eine Debatte über die An
träge Arnſtadt die für den Betrieb notwendigen Rück
ſtellungen für Erneuerungen als abziehbar von den Ein
künften feſtzuſetzen und ebenſo einen Teil der Beträge
für kulturfördernde mildtätige gemeinnützige und poli
tiſche Vereinigungen

Unterſtaatsſekretär Mösle bittet die Anträge abzu
lehnen wegen der Notlage des Reiches trotzdem manches
für ſie ſpräche

Bei der Abſtimmung wird Hammelſprung not
wendig Auf Antrag der unabhängigen Sozialdemo
kraten wird geſondert abgeſtimmt über das Freibleiben
von Beiträgen an kulturfördernde mildtätige und ge
meinnützige Vereinigungen Für dieſen Antrag ſtim
men 117 Abgeordnete dagegen 104 Abgevrönete Der
Antrag iſt angenommen Der Antrag auch die politi
ſchen Vereinigungen einzubeziehen wird ebenfalls an
genommen Der Antrag wegen der Rückſtellungen wird
e Weitere Paragraphen werden mit geringenAbänderungen in der Faſſung der zweiten Keſung an
genommen Zu 8 23 Waldnutzungen wird auf An
trag Gruber Soz der Abſatz 1 Regiernngsvorlage
geſtrichen Da hierönrch der Abſatz 2 Zuſatz des Aus

Uraufführungen im Keiche
Die vergangene Woche war reich ja faſt überreich on Ur

arfführungen was Pr viele ein Zeichen dafür daß
da g ege Leben in Deutſchland ſich immer reger zu entfal en
besinnt Andere degegen erblicken in dieſer Reoſemkeit der
Antoren nichts weiter als Geſchäftstüchtigkeit Erſt eine ſpätereeit wird lehren ob die Erſteren oder die Letzteren recht Faben

mmerhin aber wollen wir uns optimiſtiſch an den Gedanken
ten Wir Der tiſche haben auf n Gebiete immer dann

das meiſte geleiſtet wenn wir politiſch am tiefſten ſtonden Esſcheint faſt als ob das auch in unſerer Zeit wieder eintreffen ſoll
Jn Jnſterburg gelgngte Kurt v Böttichers drei

aktige dramatiſche Studie Die rote Flut durch die Volks
übne des Oſtdeutſchen Heimatdienſtes zur Uraufführung Der

c ſſer erieg äw ber R W e reung gelegt als vielmehr auf eine getreue Wiederga räh des Volſchewismus be s
9

Taddeus Rittners vieraktige Komsdie Die Trags
die des Eumenes fand im Wiener h ete dant
der vorzüglichen Auffühtung einen freundlichen Erfolg Rittger

ausſich

mit ben dazu nen geſchuſſes bzw der zweiten lung
ſtellten Anträgen in der Luft hängt wird die Abſtim
mung behufs Umredigierung bis morgen zurückgeſtellt

Der Reſt des Geſetzes wird ohne weſentliche Ab
änderungen angenommen Die Geſamtabſtimmung ſoll
morgen ſtattfinden

Es folgt die dritte Beratung des Entwurfs einesgapitälertragéſtenergeſfeves
e Dr Richter Zem Die wird i erträglichen Grenzen der Steuerbelaſtung ſcheinen uns do

durch die rohe Form dieſes Geſetzes mehrfach über
ſchritten zu werden zumal die perſönlichen Ver
hältniſſe der Steuerzahler nicht berückſichtigt werden
Wir müſſen freilich den ungeheuren Steuerbedarf des
Reiches berückſichtigen und deshalb werden wir trotz
ſchwerer Bedenken für das Geſetz ſtimmen

u 8 3 Befreiung von der Steuer wogte Abg
Ziegler Dem einen Zuſatz wongch auch öffentlichrecht
tiche Bernfsvertretungen deren Zweck nicht auf einen
e Geſchäftsbetrieb gerichtet iſt befreit
werden

Der Antrag wird angenommen Weiteren Abſätzen
des 8 3 wird nach gemeinſamen Anträgen der Mehr
heitsparteien eine abgeänderte Faſſung gegeben Der

Reſt des Geſetzes wird mit unweſentlichen Aenderungen
angenommen ebenſo das Gefetz in der Geſamtabſtim
mungDie zweite Beratung des Körperſchaftsſteunergeſetzes

wird fortgeſetzt
Abg Gruber Soz beantragt im t 10 eine Be

ſteuerung der toten Hand
Unterſtaatsſekretär Mösle und eine Reihe von Ab

geordneten ſprechen dagegen Der Antrag ſei eine De
monſtration und gehöre allenfalls in eine Vermögens
c nicht aber in die Ergänzung zur Einkommen
ſteuer

Der Antrag Gruber wird in namentlicher Abſtim
mung mit 96 Stimmen bei ſieben Stimment
haltungen abgelehnt

n 8 1b beantragt
ba Dr Becker Heſſen D Vpt eine Cinfügung

in das Einkommenſteuergeſetz an geeigneter Stelle wo
nach die Doppelbeſtenerung bei Erwerbsgeſellſchaften
und beſonders bei Geſellſchaften mit beſchränkter Haf
tung gemildert werden ſoll

Regierungsſeitig wird dagegen geſprochen Der
Antrag würde die darin genannten Körperſchaften gegen
über anderen bevorzugen

Der Vertreter Preußens ſpricht für den Antrag
Der Antrag wird abgelehnt Der Reſt des Geſetzes

wird mit einigen Abänderungen gemäß den Anträgen
der Mehrheitsparteien angenommen

Morgen 1 Uhr Anleihedenkſchrift Bierſtenergeſetz
Abſtimmung über Neichseinkommenſteuer Landes
ſteuer uſw

Schluß nach 6 Uhr

Präſtöent Ebert reiſt zum Beſuch der Leipziger Meſſe
WMTB Leipzig 10 März Reichzrräſident Ebert Reichs

wirtſchaf sminiſter Schmidt und Reichsjuſtizminiſter Schif
fer werten Montag den 15 März zum Beſuche der Techni chen
Meſſe in Leipzig weilen Das Meßamt hat zu demſelben Tage
anch den ſäch ſiſchen Miniſterpräſidenten Dr Gradnauer und
den 3 iſchen Wirt chaftsminiſter Schwarz eingeladen Vor

lich werden beide Herren der Einladung Folge leiſten

Vernehmung des Grafen Metternich
WXV Berlin 10 März Drahtnachricht Wie die

bendblätter melden bat Graf Metternich
ernehmung vor dem Unterſuchungsrichter in Sachſen der

Adkonangelegenheit vei einer Gegenüberſtellung mit
dem Prinzen Joachim Albrecht ſeine Ausſagen in einigen

eute bei der

Punkten nicht un weſentlich eingeſchränkt
D TForderungen ihres Selbſt Stark in der Stimmung und im Ge

fühl jeſſelte das Stück bis zum Schluß
5

Hermann Nöätzels komiſche Oper Meiſter Gufdoder äußerſt glückliche Verſuch einer Syntheſe der alten Spiel
oper und moderner Muſikdrematir hatte im Münchener Na io
naltheater einen ſtarken äußeren Erfolg Die Handlung iſt recht
wirkſam könnte aber bei ſtrafferer n weſentlich ge
winnen Nötzels muſikaliſche Sorache iſt liebenswürdig durchaus
nicht preblemgtiſch voll ſatier Melodik Dadurch der Kom
poniſt dem Unterhaltongsbedürfnis der breiteren Maſſe ent
gegenkommt wird allerdiygs der Eindruck einer Art muſikaliſchen
Gartenlaubenſtiles heraufbheſchworen

c

Das Nürnberger Stadttheater brachte die dreiaktige
Oper Die arme Margaret des bisher wenig bekonnten
jungen Komponiſten Johann Pfeiffer zur Urauffühung
Der Text eine Veredichtung Kurt Thiergens iſt dem bekannten glei namigen Roman der Handl Mazelli aus dem drei
ßig jährigen Krieg entnommen Der weitſchweifiren Handlung
fehlt das drawatiſche Rückgrat die Muſik Pfeiffers verzichtet
ebenfalls auf Dramatik und Leidenſchaft ihr rakteriſtikum iſt

22 als Nocheiferer Vernhard Stous nur in ſanfterer ölumigerer
rt eine literariſch politiſche Satire verſrcht der man nur zu

u feines und manchmal zu breites betenlächeln vorwerfen

Maria ein Schauſviel von Oskar v Schönfeld erim Roſtocker Steodttheoter ſeine raten Frau
rig kommt zur Erkenntnis daß das Lebenswerk ihres Mannes

zertich et iſt wenn ihre Ehe kinderlos bleibt Sie eibt ſich des
halb einem fremden Manne hin ohne ihm jedoch irgend welche
Liebe entgegenzub ingen für ſie iſt die Hingabe nur ein groß s
Opfer Daß ein Stück ſo ideglen Gehalts von Aufzyg zu An
z ſich ſteigernden Beifall fand ſpricht für das dramatiſche

mögen ſeines Verſaſſers
e

Gilgameſch das Erſtlingswerk des jungen ans Leipa ſtammenden Dichters Otto 9 immer mann erlebte am
la nener Stadtſheater ſeine Uraufführung Es ſchöpft

inen Stoff eus einer Rachdichtung des altaſſyriſchen Helden
epos eng der Dichter hat den Vorwurf mit ſtarker dra
matiſcher Kraft gemeiſtert und eine Reihe von Szenen ſchaffen
die ſich ch urch gedanklichen Gehalt wie durch drama
tiſ Zündſteff auszeichnen Das Wert wurde mit ſtarkem Bei
fall aufgenommen

Im Zittauer Staditheater fand die Uroufführong eines
z es Der Abarund von Klarg Schönbergert und fend ſtar en Erfolg vor dem ausverkauften Hauſe Das
Drama beleuchtet die Abgründe des Trieblebens im Verhältnis
von Mann und Weib zeigt das Erwachen werdender junger
Menſchen aus ſeinen Jartümern und ihr Peſinnen auf die

die in volksliedhaften Weiſen zu Tage tretende Melodie
0

Des als Eſagiſt und Lyriker geſchätzten Sang Froncdk fünf
gktiges Dramg Godiva gelangte im üſſeldorfer
Fe us zur Uranfführung Franck verſucht die mittel
olterliche Lerende von der Gräfin Geodiva die un die Jüng
frauen von Konvent y von einer ſchmachvollen Pflicht zu befrelen
um die Mittaosſtunde nackt durch die Stadt reitet zu verinner
lichen ſie dichteriſch und menſchlich zu geſtalten Er ſtellt des
halb neben die Gröfin ihren Gatten zwei Menſchen in der furcht
baren Rot ihrer Liebe vie ſich anfanos in ihrer letzten Ganzheit
nicht findet und erſt durch den Erköſungsritt ihrem vdlligen
Jneinonderaufgehen kommt Die dramatiſche 36 der eige
rung fehlt ganz ſo kommt es daß das tk trotz oder gerade
wegen ſeiner überaus feinen Empfindung und der ſeelenwähle
riſchen Uebermadernität mehr als ein lyriſches Gedicht denn als
ein Drama erſcheint

Jm Gothaer Landesfheater hotte die Uraufführung desLuſtſpiels Tieffen bach ven Oskar er und ger
ran a m Opernſfrielleiter Landestheaters einen beſonders lebhaften Erfalg Das Stüc das reich on erosblichen

l voſenbaften Siptenen e iſt renfang bis zu e ausge net Die n des swill die Abneigung vor dem Ehwanthaften beten les
e

Boa rtkiner Komsdienhaus fand die Uraufführung vonz neerein Fr J err ante a5 Stu zähle
rung eines zum Kultusminiſter befö dert n Duodezrevolutionärs
bildet den Kern der Komödie Mit dem ſanften und gediegenenSuner deg nbeſenoenen Piochelogen hell Sſlener hie rere
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Deutſches Reich
Druckerſtreik in Ludwigshafen

WTVB Ludwigshafen 10 März Wegen Lohnſtreitig
keiten ſind die Buchdrucker in den Ausand getreten
Außer der ſozialdemokratiſchen Pfälziſchen Poſt ex
ſcheinen keine Zeitungen

alle und Umgegend
Halle den 10 Mär 1020

Lanötag der Provinz Sachſen
3 Vollſitzung

Merſeburg den 10 März 1920
Der 2 V Wittmaack eröffnete nach 9 Uhr

die Sitzung Als Tagegelder an die Abgeordneten ſchlug er
die Geſamtſumme von 200 Mark vor Der Antrag wurde
widerſpruchslos angenommen

Der 1 Punkt der Tagesordnung betraf Bericht des
Ausſchuſſes zur Prüfung der Wahlordnung ünd Feſtſetzung
derſelben Nach den Ausführungen des Berichterſtatters
Struß wurden im Ausſchuß von 2 Anträgen der 1 ange
nommen und der 2 abgelehnt Nachdem auch Abg Hoff
mann für Ablehnung des 2 Antrages eingetreten war
entſchied ſich das Haus für die Beſchlüſſe des Ausſchuſſes
Darauf werden 14 Ausſchußmitalieder und 28 Stellvertreter

und tritt für Ausſcheidende der nächſte auf der
iſte ein und nicht wie beantragt worden war der nächſte

aus dem Bezirk
Zur Reuwahl des Provinzialausſchuſſes

erſtattete Abg Dr Contag Bericht Wählbar ſind alle
im Beſitz der bürgerlichen Eh rechte ſich befindlichen deut
ſchen Reichsangeßöärigen die das 20 Lebensiaghr vollendet
haben und ſeit 6 Monaten in der Prorinz anſäſſig ſind alſo
nicht nur Mitglieder des Landtags Es iſt zweckdienlich
aus jedem Reoierungsßezirk eine Anzaßl Abgeordnete zu
wählen Der Wahlvorſtond wurde auf Vorſchlag ans dem
Vorſitzenden Wittmaack als Vorſitzenden und den 4 Schrift
führern als Beiſitzenden gebildet

Hierauf trat eine Pauſe zur Abhaltung von Fraktions
ſitzungen ein

Nach Wiedereröffnung trat man in die Wahlhandlung
ein Es waren drei Waklvorſchläge eingegangen 1 von
der Bürgerlich n Vereinigung den Demokraten und dem
Zentrum die Liſte Vanſi 2 den Soziaſdemfraten die
Liſte Beim s und 3 den Vnabhängigen die Liße Kaſpa
rek Die Wahl ergab für die erſte Liſte 66 die zweite 35
und dritte 30 Stimmen Genau dieſelbe Stimmenverteilung
ergaß die Wahl der Stellvertreter Es entfielen auf die
J Liſte 7 auf die zweite 4 und die dritte 3 Mandate Von
Vertretern entfieſen auf die Liſten 15 7 und 6 Mandate
Als ordentliche Mitglieder wurden gewählt RVanſi Mül
her v Bis ma rck Daehn Dr Rive, Weſche Rol
lert Beims Berg mann Krüger Merſeburg
Haßn Kaſparef Hoßfeld und Da niel Zum Vor
ſitrenden wurden Dr Rive und Beims vorgeſchlagen Die
Stimmenmehrkeit erkielt Beims der lokale Führer der
Mehrpeitsſozialdemokraten und je ziger Oberbürgermeiſter
von Magdeburg mit 67 Stimmen Die Wabl des ſtellver
tretenden Vorſitzenden ergab für Dr Rive und den Unabh
Daniel 65 Stimmen alſo Stimmengleichheit Branſtandet
wurde ein Stimmzettel der beſchrieben war Daniel in der
Löwengrube Der Vorſtand zog ſich zur Beſchlußfaſſung
zurück dieſe ergab die Ungültiokeitseterung der
Stimme ſo daß Dr Rive gewählt iſt

Eine Geſchäftsordnungsdebatte befaßte ſich mit der
Regulierunn der Vortretung verbinderter Mitolieder des
Pronvinzial Ausſchuſſes Man wurde ſich dahin ſchlüſſig daß
der Nächſte auf der Liſte der Fraktion des Verhinderten die
Vertretung zu übernehmen hat

3 Antrag Kaſparek und Genoſſen Der Land
tag woſle beſchließen daß die preußiſche Staatsregierung
dringend erſucht werde bei der Reichsregierung auf unver

Entwicklung eines Naturmenſchen dar der durch ehrliche Selbſt
vprüfung zur rechten Selbſteinſchötzung gelangt Der Herr Mi
niſter übrigens eine unvergeßliche Leiſtung Pallenberg
legt nach 28 Stunden Amt und Würde nieder

Leidenſchaft eine Tragödie des Hamburgers KarlRiebeſell iſt bei ihrer Urouffüh ung am Koburgiſchem
Hof heoter mit ſtarkem Erfolg aufgenommen worden Jm Mit
telnunkt der logiſch zum Konflikt geſteigerten Handlung ſtehen
ein ſtarrköpfiger Baverncharakter und eine Art Weibsteufel dem
aber die Tiefe der Schönherrſchen Zeichnung fehlt Das ſtarke
dichteriſche Talent Riebeſells iſt jedoch unbeſtritten

J

Der derzeitige Jntendent Ernſt Legal vom Naſſan
iſſchen Landestheater bekennt ſich in der ernſten Ko
mödie Ja ja und die in Barmen ihre Uraufführung
fand zu einem ſreudigen Glauben an die Men chheit Er vre
digt darin das Evangelium der Arbeit aber die feineren Reise
tie ſie ſich für uns mit dem Begriffe der Komödie verbinden

h der Arbejt zweifellos Wirkfamſtes anſtändiges Publi

kumsfutter weiter nichts 79

Da Ka 71 gin Schauſpiel Karl Friedrich Fiſcher s
arl Waldens kam im Leipziger Scharſpiel
Uraufführung ſcheinbar nur weil es vorgibt ein

nis der Gegenwart zu ſein und weil der Verfaſſer begeiſterter ne Jdeen iſt KarlWalten mag ein ſymrathiſcher Schauſpieler ſein aber es feblen
ihm die Gaben des Dichters

alias
haus zu

der Hamburger Volksoper fand die Uravfführung
des Siygſpiels Auf Flügeln des Geſanges Text vonFranz bach Muſik von Horſt Platen ſtatt Jm Drei
mädlerhaus ſtand Schubert im Mittelpunkt des Geſchehens hier
iſt es Mendels ohn Platen hat aber gus eigenem ſo viel ge
geben deß das Werk als verſönliche Schöpfung zu werten iſt
Die Jnſtrumentation iſt ſauber ſodaß man von ihm den Eindruck
eines gewandten Muſikers erhält

Z

Eines ungetrübten Premierenerfolges konnte ſich in den
Hamburger Kammwerſpielen die Galante Pantomime von Arthur Sakheim und Arnold Winternig
exfreuen Es iſt oine Tanzvantomime führt ſomit in das Grene
zungsgebiet der Bühnenkunſt Das amoureuſe Lied ohne Worte

i h re i ter z we J a lockerenrnitz mit einem Leinfallsreichen apar
getönten muſikalſſchen Gewond üherzogen er

Nicht ſo unbedingten Beifall fand in den Hamburger
Kammerſoſelen der urſprünglich für ein Morionettentheater de
ſüümmte Dovpelkodf von Wilhelm v Scholz Das
Stüachen behandelt die unglücgliche Liebe einer zweiköpfiWrrieh zu einer terte Tüngerig et

infall der leider an karikaturiſtiſcher Uehberze
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Links

Die keutige Regierun

zugliche Aufhebung des Ausnahmezuſtandes und der Poſſee beſonders ober auch ſofortige Beſeitigung des über

Teile der Provinz ohne jeden Grund perhängten verſchärften
Ausnahmezuſtandes zu dringen

Zur Veßr indung dieſes Antrages führte Abg Kaſpa
rek aus Nach z 340 der Provinzial Ordnung iſt dieſer
Antrag zulaäſſig Jm Hauſe ſtehen ſich 2 Weltanſchauungen
egenüber die dürgerlich kapitaliſtiſche und die ſozialiſche

Ich hoffe gleichwohl re auch die Rechte dieſen von uns
eingebrachten Antrag obfektiv prüfen werden Grund der
Verhängung des Belagerungszuſtand iſt die Stellung
nahme der Arbeiterſchaft zum Betriebsrätegeſetz die ihren
Höhepunkt erreichte in der bekannten Demonſtration vor dem

eichstagsgebäude Redner ſuchte durch längere Darlegun
gen den friedlichen Charakter der Kundgebung darzutun
und ſchob der Regierung die Schuld an dem Blutvergießen
zu Er ſchilderte den Zweck und die Wirkung des Belage
rungszuſtandes mit Hilfe deſſen man die Führer die Orga
niſationen und die Preſſe der Unabßängigen vernichten
wolle Reichskanzler Bauer ſuche den Bismarck des Sozia
liſtengeſetzes zu übertrumpfen obwohl er auch nicht entfernt
an Bismarck der wirklich etwos von Politik verſtanden
habe herranreiche Der Terror in Deutſchland erinnere an
den weißen Terror in Ungarn Redner wies darauf hin
daß antirepublikaniſche Veranſtaltungen in keiner Weiſe
eingeſchränft wurden erklärte die Verhaftung Däumigs die
ſogar von Militärrichtern als gänzlich ungeſetzlich hingeſtellt
worden ſei für eine Blamage der Regierung ſprach weiter
über den neuen Militarismus über Noskes Gewaltherr
ſchaſt und forderte wie er hervorhob im Verein mit der
Rechten ſchnellſtens Reichstagswahlen Mit Bezugnahme
auf frühere Reden Dr Davids und Eberts und eines Arti
kels in der konſervativen Preſſe ſuchte er die Nutzloſigkeit
von Unterdrückungsmoßnahmen gegenüber politiſchen Par
teien nachzuweiſen Jn Halle und andern mitteldeutſchen
Bezirken ſei der Belagerungszuſtond verhängt obſchon hier
nichts verbrochen worden ſei Maercker habe nicht einmal
die Verſammlung von Vertrauensleuten geſtattet Verbote
hier vnd anderswo ſeien von unteren Offizierschargen er
folgt ſo in Merſehnrg ron einem Oberlentnatnt der hinter
her 200 Mook Schweigegeld bezahlt habe An Bitterfeld
hätten Landwebrſoldaten mit geſtohlenen Koblen einen
ſchwunghaften Handel getriehen Hörſing ſei für ſeinen
Poſten nicht die geeignete Perſon

Eine Rede des Oberpräſidenten Hörſing
Nachdem Kaſparek geendet hotte erhob ſich Ober

yräßdent Hörſffng und fükrte folgendes aus Der Provin
zial Landtag iſt für den Antrag des Aba Kaſvarek zuſtän
vig denn die Tätigkeit des Landtages ſoll nicht ſchabloniert
werden Dey Abg Kaſparek hat in liebenswürdiger
Weiſe der Regierung gedacht Er ſuchte das Verkehrte der
heutigen Regierunsweiſe nachzuweiſen ohne doch den Weg
zu einem beſſeren Regiment zu zeigen In Berlin lagen die
Dinge doch weſentlich anders als der Abg ſie daxgeſtelſſt
hot Der U S P mag es ferngelegen haben Gewoſttätig
keiten zu provozſoren aber in den entſcheidenden Momen
wen waren die Maſſen führerſos Junge halbwüchſige
Burſchen redeten ein auf die Maſſen und forderten auf zu
Gewaltmaßnahmen Die ungeheure Menge drängte immer
weiter vor und reizte die Truppen die äußerſte Mäßigung
bewieſen bis es zu Prügelſzenen zwiſchen Demonſtranten
und Soldaten kam Für die Schießerei ſind fene verantwort
lich weſche die Maſſen nicht am Zügel gehalten haben
Kaſparek unterbricht den Redner Es hat nicht nur

1 toten Soldaten ſondern auch zablreiche verwundete gege
ben Aber nicht allein dieſer Vorkommniſſe bolber iſt der
Belagerungszuſtand verkängt worden Jn Frankfurt a
Mein vnd an anderen Orten drohten die Eiſenbabner im
weſtfäliſchen Kohlenrevier die Bergarbeiter mit Arbeits
einſte ung Unabhängige rufen Aber in unſerer Provinz
iſt nicht vorgekommen Es gährte überaſl Kaſnarek be
weiſt ſonderbarerweiſe auf einmal ein bohes Vertrauen
zum Militärgericht von dem er doch ſonſt nichts wiſſen will
Er hefſagt ſich darüber daß die Regierung nach links ſchärfer
zugreift als nach rechts Jch bedaure ſelber fehr daß nach
rechts nicht ſchärfer vorgegangen wird denn

rechts und links reichen ſich irr Kampf gegen die
Regierung die Hände

Die Partei der Unaßbängigen bat durch ihren rügſichts
loſen Kompf gegen die Regierung die Taktik und den anfſchei
nenden Erfolg der Rechten herbeigefühet Die Anobhängi
gen ſollten ſich an die eigene Bruſt ſchlagen Die Zeitungs
verbote ſind entgegen der Behauptung Kaſpareks keines
wegs ans geringfüoigen Gründen erlaſſen worden Der
Vergleich zwiſchen Bismarck und Vaner iſt geſchmoklos Die
unabhängigen Regiernngen in Bremen
Braunſchweig München uſw haben gleich
falls den Belagerungszuſtand verbängtAn den weißen Terror in Ungarn ſoſten die Ungbbhängigen
nicht gemahnen denn ſie ſollten ſich deſſen bewußt ſein daß
er durch den roten Terror hervorgerufen iſt Zutufe der
Linken Der weiße iſt viel ſchlimmer als der rote war
Fewiß kommt es vor daß Kinder größer werden als ihre
Eltorn Schikanöſes Verhalten des Militärs wird unter
bunden werden Die Vorgänge in Bitterfeld werden unter
ſucht werden Jch ſtehe aufdem Standpunkt daß
der verſchärfte Belagerungszuſtand keine
Berechtigung mehr hat und werde für Be
ſeitigung eintreten Die Rede Kaſpareks war
beſſer als viele andere von ungabbängiger Seite Jch werde
alſo an zuſtändiger Stelle empfehlen den rerſchärften Be
Jagerungszuſtand aufzußeben

Die Verſammlung be chliekt Beſprechung des Antrags
Darauf ergreift der Rechtsſozialiſt Bergemann das Wort
Wir lehnen den Antreg ab empfehlen aber die Annahme fol
enden Antrags Der Prov Landtag iſt der t daß der veret Belagerungszuſtand nicht metzr notwendig iſt er erſucht

der Stagfsregierung ſeine Aufſebung in Erwäonng zu ziehen
Ja ja Erwägung Die ſozialdemokrotiſche Peortei ift

noch heute voll Groll über den elfiährigen Ausnahmeznſtand unter
dem Sorialiſtengeſetz Die heutige Zeit iſt aber nicht vergleich
bar mit der damaligen Damols ſtützte ſich die Regierung auf
Militärwacht und Klaſſenherrſchaft Unabh Heute noch mehr

ſtütt ſich auf die Mehrheit Unobh
Und Nosketrupven Damals wären die Sozialdemokraten glück
lich geweſen wern ſie die Freiheiten erreicht hätten die hevte
auch vnter dem Ausnahmezuſtand beſtehen Lärm links Der
zu wählende Reichstag wird kaum eine Machtverſchiebung brin
gen Die Regierung iſt den allerſchärſſten Tugriffen von links
Und rechts ansgeſetzt da mußte ſie ſich wehren da ſie die Frie
densbedingungen erfüllen ſell und für die Sicherſtellung der Er
nährung aufkommen muß Ein Streik koſtet Tauſenden
von Frauen und Kindern das Leben Der Ausnahme

and richtet ſich nicht gegen politiſche P Kachen links
ondern nur gegen iene die ſich nicht v den
oden der Verfaſſung ſtellen wollen e inke
ſte will mit allen Mitteln zur a gelongen Ebenſo

lismvos Pberfrerbtſ jetzt in Ungarn herrſchen links Haha Ungariſche und ruſ
iſche Zuſtände müſſen verhindert werden Die alkoholiſchen Ex
zeſſe des Hohenzollernprinzen werden uns Millionen koſten es
iſt auch nicht ausgeſchloſſen daß die Entente nunmehr Truppen
nach Berlin bringt und die Wirkung arf die gerlante Anleihe
für Deutſchland und die Valuta iſt nicht abzuſehen Dagegen
muß die Regierung einſchreifen können Wenn wir Noske nicht
hbätten jäßen Sie nicht in dieſem Hauſe Links Phraſe nach Bis
marck Gegen monce rchiſtiſche Treibe eien von rechts wird die
Arbeiterſchaft geſchloſſen auſtreiten Wenn die Unabhän
g n ſich auf den Boden der Demokratie der

erfaſſung des Rechts ſtellen dann kann der
Ausnahmezuſtand beſeitigt werden

Boer Dem Der Kaſporek von von heute iſt ein onderer
als der vom Montag Er hat in dieſen Tagen eine günſtige Ent
wicklung durchgemacht SHeffentlich hält ſie weiterhin ſo an Jn
dieſem Hauſe ſolle keine Demonſtrationsvolifit getrieben werden
Die Reichs vnd Staatsregierung hat zum Apsdenck gebrecht daß
ſie die Mittel des Ausnahmezuſtandes und der Beſchränkung der
Preſſefreiheit aufgeben werde ſobald es angängig iſt Wir
find Andänger der ſtagts bürgerlichen Hleich
berechtigung Die Ftreihbeiten finden ihre Be
arenzung im geltenden Rechte im Volkswillen
in der Verfaſſung, Gewaltmittel rufen Gegengeweltmiltel
bervor Die Proklamierung der Diktatur des Proleariats iſt
ein Gewaltmittel Dasſelbe gilt von der Freiheit der Preſſe
Die Unabhängigen haben ſelber nicht die Prefſefreiheit gea t t Der Ausnghmezufſtond iſt eine Feuer
verſicherung gegen volitiſche Brandſtifter Keine Regierung iſt
imſtande die heutigen Zuſtände der Not zu beſeitigen weder eine
der radikalen Linken noch der Rechten Auch der Rechten kann
der Vorwurf der Maßloſigkeit der Hetze nicht erſpart werden
bat ſie doch das heutige Deutſche Reich als den größten Schweine
ſtall bezeichnet und den Präſidenten der Republik noch unter den
homeriſchen Sag irten Eumäus geſtellt Die Diktatur iſt nie
wals in Einkla zu bringen mit dem Gedanken der Demokra ie
Wir müſſen die Regierung unterſtützen in ihrem Beſtreben Ruhe
Ordnung vnd Geſetzmößigkeit zu ſichern Zur Linken ſich wendend Erziehen Sie die Maßen zur demokratiſchen Staatsauffal
ſung zur Achtung vor der Souveränität der Mehrheit Wenn
das geſchieht dann kann Jhr Antrag nebſt den Photographien
der Antragſteller auch vielleicht einmal in einem Altertums
muſenm untergebracht werden Heute iſt die Sicherheit die für
das Gedeihen des Staatsweſens notwendig iſt noch nicht da und
deshalb klehnen wir beide Anträge ab

Dornblüth Dem kommt zu denſelben Ergebnis wie der
Vorredner Die Mehrbeit wird auch dem Kompromiß der S P
D die Zuſtimmung verſafen Noch Meinung der Anabhängigen
ſoll die eigentliche Revolution erſt noch kommen Anabh Von
rechts Ja die Rechte ſagt von links Redner ſchildert Evi
ſoden gus den Revolutionstagen in Halle Die Diktatur des Pro
letariats iſt auch ein Ausnahmezuſtond Anabh Das kapita
ſiſtiſche Bürpertum hat joßrhundertelang die Diktatur ausge
Abt Eine Diktatur des Proletarigts der Moſſe gibt es auch
gar nicht ſondern nur eine wenfger Männer der Führer Wir
wehren uns gegen die Diktatur von kinks undrecht s Vielfache Anerbrechungen durch die Unabhöngigen
Das Betriebsrätegeſez wird im Gegenſatz zu den Behouptyngen
der Unabhängigen von den meiſten Arbeitern begrüßt Durch
Diktatur iſt kein Wiedercufbau möglich Der Ausnahmezuſtand
iſt bedauerlich aber vo läufig noch ein Akt der Notwendig eit

Heym m wendet ſich gegen Ausführungen Dorn
blüths und beleuchtet im großen und ganzen die Zuſtände die
im Kreiſe Schleuſingen durch den Ausnahmezuſtand geſchaffen
worden ſind

v Bismarck Dnu erklärt daß ſeine Partei kein Jntereſſe
an den Anträgen habe und ſie ablehne

Eine Geſchöftsordnungsdebatte entſpinnt ſich über die Ge
währung des Schlußworts

Jn verfſönlicher Bemerkung erklärt Kaſparek daß er ſich ſeit
Montag nicht geändert habe daß aber auf der Gegenſeite an
ſcheinend eine Geſinnungsänderung einge reten ſei
Beide Anträge werden gegen die Stimmen der Fraktionen

der Antreeſteller abgelehnt
Nächſte Sitzung Donnerstag nachmittags 3 Uhr

Das Konzert von Herma Studeny
hatte ven Fünftſrmeſaggl gut gefüllt Die Geige zieht eben in
Halle immer ſelbſt wenn der Künſtler verfönlich noch unbekannt
iſt Jn dieſem Falle lohnte ſich aber die Bekanntſchaft ſehr wohl
Denn Serwa Studeny hette nicht nur einen guten Ruf und ein
vielſeitiees Vroeramm als Boten vorausgeſandt ſondern ſie er
füllte auch die Erwortungen mit denen man ihr daraufhin be
geanete Gleich in Tartinis Sonete grmoll fiel der umfang
reiche auf großem Boerenſtrich vnd Auffaßung beruhende Ton
die ſichere Führyng hbils aubere Technik und müßeloſe Art auf
wie Herma Studenn Triller Flageolet und ſonſtige Schwierig
eiten überwand Ferner nahm es für ſie ein daß ſie das Vir
tuoſenelement nicht in den Vo dergrund ſteſlte ſondern els Mittel
zum Zwecke verwandte indem ſie den Geiſt der Kompoſikion her
zusſchölte m ihn in möglichſt vollem Klange wiederzu viegeln

Der I Eigenton ihrer Violine kom Herma Studenn dabei ſehr
zuſtatten Man darf daher von einer durch us vertiefen Vor
führung der Tartiniſonate ſprechen Gluk Kreislers Melodie
lühte dongch geradezu auf Mozarts Andenke Wenuett und
Rondo oder Sonate Nr 7 die ſorenannte Haffner Mußt
aber entwickelte ſich wit dem ganzen Reize ihrer klingenden An
mut Für die ſchwerblütigere Muſik von Bruchs Violinkonzert
gmoll fand die Künſtlerin ebenfells den rechten Charekter
wurde ſchließlich auch dem Air von Goldmark der MieſerCaprice von Kreisler ſowie den Ungariſchen Tömzen moll und
gmoll von Braßms gerecht hatte alſo eiren vollen Erfelg Er
dokumentierte ſich natürlich in großem Beifall und Zudaben
Hünter Henle der em Flügel ſaß gebührt daran berechtigter
Anteil für ſeine gefühlsreiche gewandt angereßte Begſeftung

Karl Baer

Soldene Hochzeit Herr Rentier Baumann Reilſtr 101
feierte em Wonfag den 8 d Mis in förrerlicher und geſſtiger
Friſche im Kreiſe der Kinder und Enkelkinder und Freunde das
Feſt der goldenen Hochteit Von Herrn Spvertytendent Hellwie
belam das Jubelpaar bei der Einſegnung eine Bibel überreicht

Provinzial Nachrichten
Schlagenöe Wetter

WTB Heldrungen 10 März Im Kaliſchacht der
Gewerkſchaft Großherog Wilhelm Ernſt Oldesleben ereig
nete ſich heyte eine Exploſion ſchlagender Wetter Dabei
wurden 13 Perſonen verletzt drei der Bergleute
ſind geſtorben vier weitere ſind ſchwer verletzt

Kötzſchau 9 März Diebe drangen in berNacht durch ein Fenſter in die hieſige Kirche ein und
entwendeten zwei große Leuchter eine wertvolle grüne
und eine desgleichen ſchwarzwei Swatoe ung ferner

ng von Magiſtrat sFfaadeburs 8 März Kündia
kräf ten 350 Hiffsarbeſſern des aaiſtrats iſt zum 31 d M

Stelle ſollen Militäranwärterin worden An ihre
re rerenbenen 9 Märs Um ihre Held

die Rechte die allerdings politiſch viel zu klug ſt deg n beu Bann e ha hat de An n Kidlg
r

n wuchbarortes Jchſtedt zu Grjen von 13 Gräbern auf zem dortiger Gotteeauer die

treten

zu befriebigen rden i Schulfungenes da abſchändern ln
e

D

dann KWunen wir zu Zuſtänden gekangen wie GrabdenkmFler um und ſtahßler bie als Funbamenke
dienenden Eiſenſtäbe um ſich durch den Verkauf dieſer
Stäbe als Alteiſen in den Beſitz von Geld zu ſeben
Der Gendarmerie gelang es die ſugendlichen Friedhofs
ränber zu ermitteln Leider ſind durch dieſe ruchloſe
Tat zahlreiche Denkmäler zerbrochen oder mindeſtens
ſtark beſchädigt worden

Hildhurghauſen März Der Kreisausſchu
hat kürzlich die Errichlung eines eigenen Elektrigitötewerkes zu
ſammen mit dem Kreiſe Sonnebera beſchloſſen und dafür den auf
den Kreis Hildhnraharſen entfallenden Betrag vor 134 Mill
Mark bereitgeſtellt Der Sits des großen Krejfs Elettrizitäts
werkes wird vorausſichtlich die Stadt kisfeld die den Grund vnd
Boden dafür unentgeltlich zur Verfügung geſtellt hot Das ſchon
n Eisfeld befindlibe Elektriziiätswerk hat der Kreis Hildburg
hauſen für 850 00 Mk angekauff

S Sreiz 10 März Eiſenbahndiebe Alsdiejenigen Diebe die vor einigen Wochen einen KGüterzug
der Strecke Greiz Gera beraubten wurden drei Geſchirr
führer ein herrſchaftlicher Kutſcher und ein Weber von Hier
ermittelt zu denen noch ein Zimmermann aus einem Nach
barorte der die Waren verfgufte und 10 Proz vom Erlss
beanſpruchte als gewerbsmäßiger und ein junges Mädchen
aus einem Nachbardorfe als einfoche Hehlertin hinzukommt
Zwei der Diebe legten ſich vor Abgang des Zuges in den
Babnwagen auf weſchem der Färbereiwogen ſtand und er
brachen denſelben bei der Durchfahrt des Zuges durch den
SFreizer Tunnel Am Anfang des Varkes langte einer die
Bollen aus dem aufgeſprengten Wagen heraus und der
andere warf ſie ab Während die beiden Räuber bis
Zwötzen weiter mitfuhren da ſie vorher nicht abſpringen
konnten ſchafften die anderen Beteiligten die abgeworfenen
Bollen fort Als die beiden bis nach Zwötzen mitgefahrenen
Räuber dort dem Zuge entſtiegen nahmen ſie noch weitere
fünf Balken mit und ſchleppten dieſe bis an die Lehnamühle
wo ſie dieſelben verſteckten und am nächſten Tage holten
Die geſtoblenen Waren wurden ſämtlich in ein Gartenhaus
des Schönfelder Naturheilvereins gebracht von wo aus ſie
in Koffer verpackt durch den gewerbsmäßigen Hepler und
einen Dieß nach Berlin gebracht und dort an eine Kleſder
ſtoff Einkanfsgenoſſenſchagft m b H für f9 000 Mk verkauft
wurden Sämtliche Dieße und Hehler befinden Fech in Haft
Zwei Movn von den Dieben Kommuniſten befinden ſich
e Wahlvorſchlagsliſte 4 zum Gemeinde
ra t

x Gera 9 März Das Profekt der Fern
gasleitung von KZwickan nach Gera i nicht wie
von auswärts gemeldet wurde fallen gelaſſen worden
Nach einer vom Kwickaner Oberbürgermeiſter gewordes
nen Mitteilung ſind die Vororseften zu dem rieſigen
Projekt vor Avril noch gar nicht beendet Es handelt
ſich darum nicht allein Gera fondern alle im Bereich
liegenden greeren Orte wie beffvielsweiſe Schmsllw
Ponneburg Werden uſw an das Nes anzu ſchließen
Die tenere Bahnfracht für Kohle und Anfuhr fiele weg
wenn die Kohle direkt neben dem Schacht vergaſt wird
und das Gas in Rähren in weite Entfernnngen gedrückt
wird In Weſtfalen gibt es bereits ſolche Fernleitungeg
bis über 100 Kilometer Länge

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Raſchhoffs von Sudermann

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Keine Uraufführung im Berliner Reſidenztheater nein
aber eine Erſtaufführung und zwar eine wie wir ſie

ſelten haben mit verändertem Schluß So etwas iſt nur
bei Sudermann möglich eventnell wären noch zwei drei
andere Schlüſſe denkbar Und warum das Weil Suder
mann keine geeigneten Darſteller für den Schluß in der
erſten Faſſung gefunden hat Wer weiß Vielleicht hat er
Recht vielleicht auch nicht Das Schauſpiel iſt ein echter
Sudermann Hier Oſtpreußen mit ſeinem Schollengeruch und
Grogdunſt dort Berlin mit ſeinem Nachtſeben und anderen
Schattenſeiten Das gibt den Konflikt Die Aenderung be
ſteht darin daß fie die amorgliſche Sudermannſche Ber
liner Kokette die zwiſchen einem Vater und Sohn einen
Kampf auf Leben und Tod hervorruft auf beide verzichtet
Wegeners über ſich ſelbſt hinauswachſende Darſtellung
des alten Raſchhoff ließ faſt vergeſſen daß das Schauſpiel
nur ein kräftiges Theaterſtück iſt and weiter nichts

Konorch des Jngenieurverbands Cöthen in Leipzig Gelegent
lich der Leirziger Techniſchen Meſſe wird der Jngenieurverband
Cöthen am 19 März 1920 in Leipzig einen Kongreß ab
halten Zu dieſem Kongreß deſſen Leitung der zweite Vor
ſizende des Verbandes Serr Miniſterialdirektor Dr e Bre
do w Bexlin übernommen hat werden alle ehemaligen und der
zeitigen Cöthener Studierenden eingeladen Die Kongreßteil
nesmer verſammeln ſich am Freitag vormittag um dann gruppen
weiſe unter ſachverſtändiger Führung die Techniſche Meſſe zu be
ſichtigen Jn der Miftagspauſe ſoll ein gemeinſames Frühſtück
eingenommen werden worauf die Be en fortgeſetzt
werden Nachmittaes 5 Uhr tagt ver eigentliche Kongreß mit
Vorträgen und Referaten über techniſche und wirtſchaftliche
Fragen mit anſchließender Ausſvrache U a werden referieren
Praf Dr Duvré über Radiochemie Prof Zio o über ein
elektrotechniſches Thema Wie wir weiter erfohren wird das
Meßamt den Leiter der techniſchen Abteilung Herrn Baugamt
wann Frouſtodt als Abgeordneten zu dem Kongreß entfenden
Die Verſammlungen finden ſtatt im Verſamwlungslokal des Ver
W ſeh Jngenieure Hotel Sachſenhof Johannisvlag Früb

Der S Emeritierun
ſedigte L
Breslau iß Profeſſor Dr Arnold v a

angeboten worden Wie die vHochſchu u hat der
a o Profeſſor on der Univerſität Jena Dr Ang Walter Ro
gowski einen Ruf auf den Lehrſtuhl der Elektrotechnif an der
Techniſchen Hoch ſchule un Aachen als Nachfolger von Geh Rat

ne ea D or am For r wſchaften in Köln Dr vhil S Hugs Lindemann iſt
ordentlichen Honorarvrofeſſor in der wi ts und ſozialſchaſtlichen Fakultät der Univerſität Kö ln ernannt e
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jetzt auf 21 Tote wert e und eine größere An
zahl Leichtverletzter Man vermutet noch weitere Opfer
unter den Trümmern Ueber die Entſtehungsurſache der
Exploſion iſt noch nicht genaues bekannt Rach Angaben
tines Direktors iſt die Urſache wahrſcheinlich auf einen
Netiſemnert ehren richt Deeldorf 10 Eig DeahtnachrichtUrſache der Keſſelerplofion beim h
fäliſchen Elektrizitätswerk in Reißholz bei Düſſeldorf konntenoch immer nicht aufgeklärt werden Da Unglück wird von
fachmänniſcher Seite auf das ſchlechte Kefſelmaterial zurück
geführt das aus Kriegserzeugniſſen beſteht Die Zahl der
bereits gemeldeten Toten dürſte ſich noch erhöhen da noch
verſchiedene Leute vermißt werden Es iſt anzunehmen
daß ſich keine Lebenden mehr unter den Trümmern befin
den da alle Hilferufe verſtummt ſind Die Aufräumungs
arbeiten ſind in vollem Gange Heute nahmen die von der
Exploſion unberührt gebliebenen Werksteile die Arbeit
wieder auf

Eine Million Zentner Kartoffelſchalen Dieſe gewaltige Menge ab reſſeiſchalen und ähnliche Abfall
ſoffe hat die jetzt faſt fünf Jahre im Hamburgiſchen
Stadtgebiet arbeitende Hamburger Abfall Verwertung
bis Ende Februar d J aus Haushaltungen Gaſtſtätten
uſw geſammelt und zu Futterzwecken verwertet

50 000 Wiener Kinder ſind bereits vom Ausland
aufgenommen worden Es An jetzt S tauſende
Kinder in Wien die ferne Länder geſehen haben und
hre Sprache ſprechen können Vom 15 März ab iſt
im Wienerwald das Holzfällen für Privatperſonen ver
boten Das Betreten des Waldes mit Werkzeugen wie
Aerten Sägen uſw iſt unterſagt Die Werkzenge wer
den im Betretungsfalle weggenommen und das Holz
fällen als Diebſtahl beſtraſt

Von Bettelkindern die nachts über die Grenze nach
Holland gehen war in den Zeitungen die Rede Jetzt
zört man daß es Geldſchmuggelkinder ſind

Sieben Kinder verſchüttet In einer großen Bau
grube in der Scheiblerſtraße in Baumſchulenweg bei
Berlin hatten ſieben Kinder einen Unterſtand gebaut
Sonntag abend wurden alle ſieben durch Erdmaſſen ver
ſchſittet Der Fenerwehr gelang es ſechs Kinder zu
retten während bei dem ſiebenten Wiederbelebungs
verſuche ohne Erfolg blieben

Handel Gewerbe und verkehr
Cröllwitzer Aktienpapierfabeſt G in Halle

Jm Hotel Hamburg fand Mittwoch mittag eine
ußerordentliche Generalverſammlung der Cröllwitzer
Aktien Papierfabrik ſtatt die ſich mit einem Antrage auf
Erhöhung des Aktienkapitals zu beſchäftigen hatte Herr
Geheimer Kommerzießrat Dr Lehmann ſeitete die Ver
handlungen Vertreten waren 5 Aktionäre mit einem
Aktienkapital von 426 600 Mk Der Vorſitzende legte kurz
die Gründe dar die die Kapitaleehöhung nötig
machen Es ſind dies neben der Erhöhung der Beamten
und Arbeiterbezüge vor allem die ſtändigen Verteuerungen
aller Rohmaterialien Die Generalverſammlung geneh
migte einſtimmig folgenden Antrag

Das Grundkapital wird von 1500000 Mark auf
3000 000 Mark erhöht durch Ausgabe von 1250 auf den
Inhaber lautende Aktien zu je 1200 Mark für die das ge
ſetzliche Bezugsrecht der Aktionäre ausgeſchloſſen wird Die
neuen Aktien nehmen für das Geſchäftsjabr 1919/20 r
Hälfte und ab E Juli 1920 roll an der Dividende teil r
Mindeſtbetrag unter dem die Ausgabe nicht erfolgen darf
wird auf 1350 Mark für e Aktie über 1200 Mark feſt
geſetzt Der Vorſtand wird ermächtigt die auszugebenden
neuen Aktien einem Konfortium unter Führung des Bank
hauſes S F Lehmann in Halle a zum Preiſe von
1320 Mark für jede Aktie über 1200 Mark gegen
die Verpflichtung zu übertaſſen die Hälſte dieſer Aktien den
erſten Zeichnern von Aktien der Geſellſchaft ſoweit ſie dann
woch Aktionsre ſind zum Preiſe von 1 320 Mark für jede
Aktie von 1200 Mark gemäß S 4 des Geſellſchaſtsvertrages
zum Bezuge anzubieten und die andere Hälſte der neuen
Aktien den Aktionären nach Verhältnis ihres Aktienbeſitzes
zum Preiſe von 1380 Mark für jede Aktie über 1 200 Mark
anzubieten Sowohl das Angebot an die erſten Zeichner afs
das an die jetigen Aktionäre iſt mit einer Friſt ven min
deſtens zwei Wochen für die Ausübung in den Geſellſchafts
blättern zu veröffentlichen

Die entſprechenden Statutenänderungen wurden geneh
migt ebenſo eine Beſtimmung die die Bezüge des Auf
ſichtsrats anderweit regelt

Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerel
Zur Ergänzung unſerer neulichen Mitteilungen entnehmen r v s bs Jahr 1913 das achtundvierzigſte Geſchäftsjathrunſerer Geſelſchaft brochte uns den Uebergang von W

Kriegs zur Friedensarbeit und fand unsdafür nicht unvor
bereitet Wir hotten während der langen Kriegsdauer ſo
weit es die Verhältniſſe einigermaßen geſtatteten unſerer
Friedenskundſchaft ſorgfomſte Pflege zufeil werden laſen
und infolgedeſſen Aufträge in ſolchem Umfange auszufüh
en e eg möglich war noch verhältnismäßig ſchneſſer Er
ledianng der letzten Heereslieſerungen das ganze Perſonal
auf Friedensarbeit überzuleften und auch den rückkebrenden
Friegsteilnehmern rolle Beſchäftjerng zu bieten Jn der
Folgezeit aber hatten wir mit Schwierigkeiten aller Art
arg zu kämpfen Zunächſt waren es die bekannten Un
ruhen in der Arbefterſchaft die auch uns nicht verſchont und
uns einen mehrwöchigen Streik beſchert haben dann aber
at euch die imwer ſchwie gewordene Beſchoffung von
Rokſtofſen und Breynftoffen die Fortſührung des Betriebes
mehr als einmal gefährdet Dazu kam die wilde Preis
politik des Rohſtoffmarktes verurſacht durch
Roſoftwongel und durch die ungnſtige Geſtoſtung der
deutſchen Veolrta Sprunghafte Erhöfung der Preiſe aller
von uns vwerarbeiteten Rofſtoffe im Verein mit den wegen

e zbotenen ebenfe s ſprungßaften
Stetgerung Arbeftslöpne hatte u hältngezeitigt daß größte Vorſicht z e e wer

Mit Aufträgen warenreichlich verſargt daß wir einen arhſeken u
konnten wie je zuvox ob

mſatz erzielen
ich verminderte Arbeitsleiſtung

es geſtattet uns wieder einen Gewinnanteil1 35 v in Vorſchlag zu bringen bei einem Vortrage
von 14 499 65 Mark auf neue Rechnung

Das Grundſtück und Gedäudekonto hat durch den An
kaufeines etwa 60000 Quadratmetergroßen
ander MerſeburgersStraßegelegenen Acker
grundſtückes einen Zugang erfahren Wir beabſichtigen
unſere Fabrik dorthin zu verlegen wennruhige ſichere Verbältniſſe wieder eingekehrt ſein werden
Die Verlegung wird erforderlich weil die Leiſtungsfähig
keit unſeres Werkes unter den beutigen Arbeitsbedingungen
den an uns geſtellten Anſprüchen nicht mehr zu genügen
vermag eine Ausdehnung auf dem ringsum von Straßen
und Wornkäuſern begrenzten alten Grundſtück aber nicht
mehr möglich iſt

Eine weſentliche Erhöhung haben die alloemeinen Ge
ſchäftsunkoſten erfabren unter denen die Hehälter der An
geſtellten und die Stenern der Hanyvtvoſten biſden Die
Stenern allein waren um etwa 75 000 Mark höher als im

Vorjahre
Die Ausſichten des neuen Jahres ſind von der

weiteren Entwicklung der allgemeinen wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe abbängig Da dieſe noch unnberſehbar müſſen
wir uns auf die Mitteilung beſchränken daß die zurzeit vor
liegenden Aufträge unſeren Werfſtätten auf Monate
hinaus ausreichende Beſchäftigung bieten

Die in der außerordentlichen Generalverſammlung am
15 Janvar d Js beſchloſſene Erbäßung des Geundkapitals
unſerer Geſellſchaft um 1 800 000 Mark durch Ausgabe von
1500 Stück neuen Aktien zu je 1200 Mark wird nunmehr
durchgeführt werden nachdem die miniſterielle Genehmigung
erteiſt worden eſt

Jn der Bilonz erſcheinen Grundſtücke und Gebäude mit
589 058 Mark Meſchinen Werfzenge Modeſſe 1 Mark
Beſtände an Materiolien 489 969 Wertpvaviere 1 351 022
Mark Guthahben umlaufender Rechnung einſchließlich Bank
avt haben 5 172 076 Mark Schulden umlaufender Rechnung
einſchließlich Rüſfſſtellung für Gewinnbeteiligung an der
Beamten Unterſtützunos Pcklage und Anzablung auf be
ſteſſte Arbeiten 3 979 205 Mark Die allgemeinen Unkfoſten
betragen 843 869 Mark Die Abſchreibungen ſind auf 60 158
Mark beweſſen Der Zinſen Neher ſchuß und Kursgewinn aus
frewrder Währung ftebt mit 468 047 Mark der Vetriebsüber
ſchuß wit 125 495 Mark angerechnet Der Reingewinn be
trögt 693 097 Mark woraus wieder 35 Prozent Dividende
verteilt und 14 499 Mark vorgetragen werden

Börfenſtimmungsbild
Berlin 70 März Do Feh bezüglich der zuounſten Devfſch

ſands geplanten Hilfe durch Anfnebme einer großen onsländiſchen
Anleihe der Widerſtand Frankreichs ſtärker bemerfhar macht
geben en der Pörſe auch die Meinungen über die Wirfyng in
ſichtſich der Geſundrng unſerer Valvta und vnferer wiriſchaf lichen
Laoe ſtark guseinender Dieſer verſchiedenartigen Beurteilung
entſprach arch anfangs die Angleichmsßiakeit in der Kursbewe
gung Neuen nicht nnerheßs lichen Rückasngen beſonders in Va
lutevovieren wie Kangdag Baltiwore Mexikaver und in minde
rem Grode in Montan Farb Elektro vnd Kalioftien ſtanden
Beſſeryngen in einzelnen Werten wie beſonders DeutſchNeber
ſee Elekt iſcher Otovi einzelnen Montan Farb vnd Schiff
fahrteswerten gegenöber Als ſich aber im freien Verkehr das
Sinken der ausländiſchen Deviſenpreiſe inſolgebäheren Moxkkurſes im Auslande ſtärker forfſekte wurde die
Verkaufsbeweeung alſgemeiner vnd die Kurſe büßten vorüber
gehend erzielfe Erhelungen nicht nur wieder ein ſondern die
Mehrzahl ſtellte ſich in mähigem Umfange weiter niedriger Dies
gilt beſonders von Valrta und Koloniolvapieren Hand in
Hand mit dem Abbau der ausländiſchen Deviſenpreiſe voll
ſich eine ſtarke Kaufſsewegung in heimiſchen Rentenwerten ſodaß
Kriegsanleiße bis 795 und beſonders die alten preußiſchen und

eiſtung bes Werkes ungünſtig veeknſlußk haven
bis iſt en as Vorjahres faſt

Dlbe rung ber Könbllcen in ber Tuchrrorſere
Während die meiſten Textilverbände die d
verſchärfen ſodaß lebhafte Streitigkeiten mit ihren
nehmern eniſtanden ſind hat die deutſche Tuchkonven
tion ſich entſchloſſen ihren Abnehmern cuigegen zu kom
men Auf der kürzlichen Mitgliederverſammlung in
Berlin wurde wie die Textil Woche berichtet hin
ſichtlich der Vorausbezahlung beſchloſſen dieſe nicht
wingend einzuführen wohl aber als fakultative Bemung in die rege aufzunehmen

Sie ſollen mindeſtens ein Drittel des Auftragswertes
betragen und mit 6 Prozent für das Jahr verzinſt wer
den Die Aufnahme eines Preisvorbehaltes in die
Bedingungen wurde als notwendig bezeichnet jedoch
die Preisnachforderung auf Steigerung der Herſtel
lungskoſten und nachträgliche Erhöhung des Preiſes
der Rohſtoſfe beſchränkt ferner eine Grenze nach oben

t bei hen e eenng dem Abuchwmer
ein Rücktrittsre uſtehen ſoll5 Die retten e t in Gotha errichtet in
einefelde eine tsſtellee X Reve Stadt anleihen Die ſtädtiſchen Behörden in Bitter

eld beſchloſſen eine Anleibe von zwei Millionen Mark derenh et noch beſtimmt werden ſoll Der Gemeinderat von Mei
ningen genehmigte die Aufnahme einer Anleihe von 3 Millionen

z z h und 1 Proz Tilgung bei der
a reditanſta einingegm Er chlickung von Beannkohlenfeldern Großinduſtrielle

aus Schönebeck a d Elbe die durch Bohrungen im vergangenen
Jahre bei Welsleben Braunkohlenlager in geringer Tiefe und
abbauwürdiger Mächtigkeit feſtſtellten hoben jetzt mit der An
lage eines ausgedehnten Tagebaus begonnen

Vieleſelder G für mechaniſche Weherei Die Ge
ſellſchaft ſchlägt wieder die Verteilung einer Dividende vor
1635 Prozent vor

Leipziger Centraltheater Akt Geſ Jn der Sigung
des Auſſichtsrates iſt beſchloſſen worden der für den
29 März 1920 vormittags 11 Uhr anberaumten ordent
lichen Generalverſammlung erſtmalig die Verteilung einer
Dividende ron 6 rer i V 0 auf die Vorzugsaktien Lit A und von je 5 Proz 0 auf die Vorzugs
aktien Lit B und die Stammaktien Lit O vorzuſchlagen

J 7

ch an der heutigen Börſe in
wie olat

Deviſenkurſe

Reichsanlehen ſtiegen newentlich vierprozentige Reichsanleihe
öſterreichiſche und ungariſche Renten behaupteten ihren Kursſtand
Die Stimmung blieb im weiteren Verlaufe ziemlich nervös

SBeerſin 10 März
Die amkſichen Nofermngen für felegraghéiche Aus ahlungen ſelten

Verqleichung zum dor ergehenden Tage in Mard

e

Heute GeſternGeld BSeief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 4126897150 2708,00 3147,00 8188 00

Brüſſel Antwerpen 4 S804,40 S S S9O 664,80 40
Chriſt unia 1323 50 1326,50 1498,50 15806 60Kovenb gen 1248 76 128 25 1383,50 139 80Stockholm 16548 50 188 0 1723 25 17381 75Helfngfers 400 10 400,80 424 60 428,49
Jta len 299 65 400,40 464 50 485 50London 278,70 23 so 3217,65 S18,88Aew Bonn 74 78 89 66 89gris e o S S685 60 634,80 63S,70Schweiz e e o 1273,75 1276 25 1448 50 145 1,50
Spanien 1323 75 1326,28 15 18 ,50 182 60Wien altes 34 96 38 04 8606 87 04DHeutſchO ſt abgeſt 34 96 35,04 37 46 87 54
Brag 8 90 S 0 92,48 92 SVubape r 27 97 28 ,03 82 S 8 82 6Bulgarien a a m aKonſtantinopel o e h a nProduktenbericht

Berlin 10 März Jnfolge der Erhöhung der Maxrkvalnuta
ang der Preiſeim Auslande ſetzte ſich auch heute der Rü

Produktenmarkti in verſtärktemim
Käbe fort

Jn Hafer
lagen große Verkaufsaufträge zu niedrigeren Preiſen als geſtern
vor Die Käufer verhiel en ſich jedoch abwartend Auch in
Haſe fabrikaten war viel Materiel angeboten Jn Hülſenfrüchten
überwog das Angebot gleichfalls die Rachfrage Die Preiſe für
Serradella woren gleichfolls weiter rückgängig Jn Sämereien
iſt das Geſchäft ebenfalls ſtiller geworden Wetter ſchön

Berlin 10 März Amtliche Notizen Preis für 1000 Kilo
gramm in Mark Jnl Hafer loko gh Speicher frei Wagen
ab a ſofortige Abladung gb Abladeſtationen 4600 4640
Tendenz

WTB Berlin 10
werke Aſchersleb
vidende ſowie
Aktie evs den

März Die Verwaltung der Kali
en teilt mit daß eine zehnprozentige Di

eine Sonderausſchüttung von 200 Mark für jede
auf die Zeitverhäl niſſe zurückzuführenden außer

ordenflichen Gewinne in Ausßcht ſtehen
WTVB wbura 10 Märzſchaft T Maſchinenbau AlfredAktiengeſell

Gnuimann
Dividendenvorſchlag 28 Proz gegen 23 Proz i V

Wagengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
Privatbahnen wurden ameinſchließlich der9 W u Kohlen Koks Brikette

4171 Wagen zu 10 To nicht geſtellt
GlyzerinpreiGeſellſchaft m z H

für vharmazeu
ſtellung auf 21 M feſtzuſetzen

anſchließenden

tiſche Zwecke auf

und Noßpreßſteine geſtellt
5389 Wagen zu 10 To

24 M undAußerdem

In einer Anſſichtsratsſtikung der Glyzerinwurde beſchloſſen die Preiſe für Glerin
Sprengſtoffher
darauf hingewieſen die Herſtellung von Glyzerin aus Zucker im Protolver

aufzunehmen Andernfalls iſt die Herſtellung vonfahren wieder
Dyunamit für Berawe
Ka e S i kanbendan Ah

rlebetriebe nach Anſicht der Slmerin Geſell
ouheged en lähnnh

9Berliner BRörso
vom 90 MBre 1920

Tetegramen

Chem GrSeshehe So
Disch Schatzsch Conolidetion Schall 48000J 75 50 ErölwitzerPapieribe S
v tsche Luzemburg 846z 8755 Deggtge n Vedersee t 00

5 E r 0 5 0 J5 5 Preus Koneols e Deuitsche Er döt J 788 00

i beeer eS Charl Siadtanl Deutsche Wetten und

7 ree ev Neuen er J mannPreus Conto Engeiherdt Braueret 2e2 20a en Bo ine eelten willaums7 v v z0s,28 Gasmotoren Deuts 240 28
h Dess Gas Oblig Sebherd 4 Co 77e r e e 32522Ausltänd Werts Glouziger Zucke Se Kr Haliesche Maschtbkeher de 87 90 Haun Masch o0
v r e e Harpener Berg o 871,c0h Ungar Goldrente 74,59 lasper Fisen SUngar Kronen i n Kupf eten 24,75 Hecuster Ferbuerne 800 00

X c n ee en e r r Masch 210 00elle tiettstedtier e S e BergbauSchantungoehn o e 590,C0 Kehle Porzellam S o0
Allg Lokal atr o 164,50 Kaliw Aschersleben s00,00
Gr Berl Str 148,00 Körbisd Zucker AktMagdeburger Str B S Kyſihöuserhütte 247 00Brinz Heinich B 728 00 Lahmeyer 4 Co 22 00Orientbehn o o 388,00 e o 3257,00

aure fieSchiffahrts Aktien Linke 8 Hoffmann
Ludwig Loewe Co 425,00

Hambg Südamerike 270 09 V bn eor Olarschl Eisenb Ba 242 80
s do Coro Hag 252 00z kant Artlen es 0 do Kerowort 222

en r o enstein Koh m e neerz Diskon n Metell Vorv 320bank e 179,00 Rhein Stahlwaren 44 00e S 14S,00 Pledect Mo zigssauische s ombecher Htten Sbank e u Rositz B mDeutsche Bank o 301 00 Roritzer z 27000
Diskonto Comm 2380 00 Sangerhäuser Masch
Dresdner Benk 184 00 Hus oSchneider G 86000
r Credit Ans 181,00 Schuckert 8 Co 2 sMitteld Kreditbanhk 154,50 Siemens S Hals 820
Mitteld Privathank 170 00 Stetimer Chem S
See i Sentiner Vuſtensterr Kredit iReichsbank 15025 de

ale Eisenhütteindustrie Aktien Triptis Porellan 820
Schultheiss Brauerei 810 o Turk Tabakregie 188800
Akt Aniſin 00 er Ksln Rotiweller 408Allgem Elektr Ges e 0o0 Ver Glanzstoft 1880,00

7

r erschen Wea We n u e782nne er Steingut 46 ,00 regeln Alke S O0Beine An 527 0 Wittener Gusstahl 762
Bergmann Elekt A 252,00 Wrede Melzerei 130 00gert Maesch Beu 530 C0 Zeitzer Masch 800 O
Bismarckhütte s98,25 2Zelstot Walhe 30600Bochumer Guß tahl 387 70 Otavi a e ws o0Chem Fabr Buckeu

Tendenz matt

Letpaiger Börse
Leipzig den 10 März 1920

Haßhesche Zucker Rafſinerie 270Leipziger M trfebrik Schkeudſtz e
Landwirtsch Masch Zimmermann flatle 2321 00
Manslelder Gewerkschaft s 70C 00Portland Zemen fabrik lahe
Prehlilzer Braunkohlev
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